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Heraldischer Verein »Zum Kleeblatt« von 1888 zu Hannover e.V. 
Als gemeinnützig und wissenschaftlich förderungswürdig anerkannt 

. 
 

Hans-Peter Dege, Spandauer Weg 59, 31141 Hildesheim  
 

Tel.: 05121-869687 –eMail: Dege@zum-kleeblatt.de  
Fax.: 05121-8091011 <- (Geschäftsstelle) –> info@zum-kleeblatt.de 

Tageserreichbarkeit: 05121-8091012 (Rufweiterleitung) 
 

        Hildesheim, im März 2024 
 

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde unseres heraldischen Vereins.  
 

Im Namen unseres Vorstandes lade ich Sie sehr herzlich ein zu einer  
 

mehrtägigen heraldisch-historischen Exkursion    
in die Marienstadt Jever 

zu einer zweitägigen Exkursion, um einen schönen Tag an heraldisch wertvoller Stätte in 
netter Gesellschaft und bei interessanten Gesprächen zu verbringen. 
 

Gemeinsam mit den ebenfalls eingeladenen Mitgliedern des HEROLD, Verein für Heraldik, 
Genealogie und verwandte Wissenschaften zu Berlin, den Heraldikern der Genealogisch-
Heraldischen Gesellschaft Göttingen und den heraldisch interessierten Mitgliedern des 
Niedersächsischen Landesvereins für Familienkunde, wollen wir uns 

treffen am Vorabend der Exkursion  
 

Freitag, 14.06.2024 um 18.00 Uhr 
in dem Hotel „Im Schützenhof“  

Schützenhofstraße 47, 26441 Jever. 
 

Nach dem Einchecken im Hotel gemeinsames 
Abendessen um ca. 18.30 Uhr. 
Anschließend ein Vortrag der  

           Wappen Jever1 

Theelacht-Gesellschaft zum Thema: 
„Die Geschichte der Theelacht-Gesellschaft in Norden“ durch Herrn Hedemann. 

Danach: Aussprache und anschließendem gemütlichen Beisammensein. 
*** 

Exkursionstag: Samstag, 15.06.2024 um 09.15 Uhr - Treffen vor dem Hotel. 
Begrüßung durch unser Mitglied Werner Kleinschmidt, der uns durch den Tag begleitet und 
uns die Sehenswürdigkeiten und heraldische Kostbarkeiten vor Ort zeigen wird.  

 
Beginn der Exkursion „Entlang der Wappenmeile Jever“. 

Einige Worte vorab zu Jever. Jever? Jever ist nicht nur eine Biermarke. Es ist vielmehr. Die 
Stadt liegt im nördöstlichen Teil der ostfriesischen Halbinsel. Die Geschichte Ostfrieslands 

 
1 Blasonierung: Das Stadttor mit den drei Türmen steht für die Stadtbefestigung von Jever. Der Löwe ist das Herrschaftszeichen der 
spätmittelalterlichen Herrschaft bzw. der Häuptlinge von Jever. Die lateinischen Buchstaben D V M G erinnern an die Stadtrechtsverleihung 
von 1536 durch Fräulein Maria und bedeuten „Donat Urbi Maria Gubernacula“ (Maria schenkt der Stadt die Regierungsgewalt). 
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hat eine teils recht eigenständige Entwicklung innerhalb Deutschlands genommen, weil die 
Region durch große Moore im Süden des Landstrichs bei gleichzeitiger Hinwendung zur See 
über Jahrhunderte relativ isoliert war. So entwickelte sich nach einigen Wechseln der 
Obrigkeiten in Ostfriesland das Ostfriesische Häuptlings-Herrschaftssystem (Friesische 
Freiheit). Der letzte Häuptling des Jeverlandes war Edo Wiemken der Jüngere, Für eine 
Interimszeit kam Jever unter die Herrschaft des ostfriesischen Grafen Edzard des Großen. 
Fräulein Maria, Erbtochter Edo Wiemkens, stellte jedoch die jeversche Unabhängigkeit ab 1532 
kurzzeitig wieder her. Unter ihrer Regentschaft erhielt Jever 1536 offiziell die Stadtrechte 
(kodifiziert 1572) und bezeichnet sich bis heute als „Marienstadt“2. Im Jahr 2011 feierte Jever 
mit verschiedenen Veranstaltungen das Jubiläum „475 Jahre – Stadt Jever“ und damit die 
Vergabe der Stadtrechte von 1536. 
Unser heraldischer Stadtrundgang führt uns zunächst zum Schloss Jever und weiter zum Maria 
Denkmal, dem Amtsgericht, der Hofapotheke, Rathaus, und der Stadtkirche bis schließlich zum 
Haus der Getreuen, wo wir unser Mittagessen einnehmen werden. Entlang dieser Route finden 
wir sehr viele Wappen aus der wechselvollen Geschichte von Jever (siehe auch Kleeblatt 
2/2023 S.52-53). Gegen 12.30 Uhr erreichen wir dann das Haus der Getreuen. 
Nach einem schmackhaften Mahl gestärkt geht es um 14 Uhr durch die Fußgängerzone zurück 
zum Schloss. Dort werden wir bei einem Schlossrundgang viele weiteren Wappen zur 
Geschichte Jevers in Augenschein nehmen können. 
Am Schloss endet die Exkursion gegen ca. 16 Uhr und es wird auf Einladung des Vereins in 
einem nahen Café den schönen Tag bei Kaffee und Kuchen den Tag ausklingen lassen. 
Ende des offiziellen Teils am 15.06.2024 Abreise zur Heimatadresse. 

*** 
Teil 2: Verlängerungsmöglichkeit für Samstag / Sonntag (15.-16.06.24) in Jever  

Für Teilnehmer der Exkursion besteht die Möglichkeit eines Verlängerungstages, um am 
nächsten Tage die Führung von Herrn Kleinschmidt durch den Ort Neustadtgödens (Sande) 
teilzunehmen. Samstagabend: Gemütliches Beisammensein im Hotel oder zur freien 
Verfügung. 

*** 
Sonntag, 16.06.2024: Anreise aus Jever 
Treffen 10.00 Uhr in Neustadtgödens (ggfls. früher falls alle Teilnehmer vor Ort) -  
Führung durch den Ort Neustadtgödens (Sande) – [Entfernung von Jever 14,7 km = 14 Min] 
Neustadtgödens 1544 gegründet war die östlichste Bastion von Ostfriesland. Der Ort mit 500 
Einwohnern erlaubte sich 5 Gotteshäuser von 5 versch. Konfessionen. Alle Gotteshäuser sind 
noch erhalten und können besichtigt werden. Der Ortsrundgang beginnt an unserem Treffpunkt 
am Museum Landrichterhaus um 10 Uhr. Dort beschäftigen wir uns mit 24 Wappen, die einst 
im Grafenstuhl der Kirche von Dykhausen angebracht waren. Sie gehören zu einer 
Ahnenaufschwörung der Familie von Frydag. Unser Rundgang durch den Ort und die 
Gotteshäuser wird uns weitere Wappen zur Begutachtung bieten. 
Nach Abschluss der Führung (ca. 2 Std (plus?))  – Rückreise zu den  Heimat. 
Bedingung: Mindestens 1-3 Teilnehmer 
 
Hinweis: Melden Sie sich bitte bis zum 12.05.2024 in VO an und senden Sie uns das anliegende 
Rückantwortschreiben zu. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen eine gute Anreise. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Hans-Peter Dege 
 
Hinweis: Fotos von Mitgliedern, Gästen und Mitwirkenden der Veranstaltung können im Rahmen des 
Internet-Auftritts und in den Publikationen des Heraldischen Vereins veröffentlicht werden. Mit der 
Teilnahme an der Veranstaltung erklären sich die Teilnehmer damit einverstanden. 
 

 
2 Quelle: Wikipedia 
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Rückantwort    
Absender / Teilnahmer:  
 
(Name, Adresse, E-Mail, Tel. / Handy)

 

   
An den 
Heraldischen Verein 
„Zum-Kleeblatt“ 
z. Hd. Hans-Peter Dege 
Spandauer Weg 59 
31141 Hildesheim

   
eMail: info@zum-kleeblatt.de 
Tel.:  05121-8091012 (RWL) 
Fax.: 05121-8091011 

 
An der Exkursion des Heraldischen Vereins „Zum Kleeblatt“ 

vom / am 13.-14.06.2024 nach Jever  
nehme ich teil. 
Ja

 
Nein

 
Freitag / Samstag (13.-14.06.2024)
  Anreise am Freitag (bis 18 Uhr)  
  Übernachtung Hotel „Im Schützenhof  
  Übernachtung anderenorts  
  Teilnahme am gemeinsamen Essen (Freitag ca. 18.30 Uhr)  
  Teilnahme am Vortrag am Freitag ca. 19.30 Uhr  
    
  Alternativ  
  Ich bin nur Tagesbesucher  
  *Anreise am Veranstaltungstage bis 09.00 Uhr  
  *Teilnahme nur am Samstag  
    
Verlängerung: Samstag ab ca.17 Uhr bis Sonntag ca. 12 Uhr  
  Übernachtung Hotel „Im Schützenhof  
  Übernachtung anderenorts  
  Teilnahme an der Sonntagsveranstaltung „Neustadtgödens“  

 
Wichtige Hinweise 
Zimmerbestellung Im Hotel „Im Schützenhof“ Schützenhofstraße 47, 26441 Jever 
(Tel.: 04461-9370, Fax.: 04461-937299, eMail: info@schuetzenhof-jever.de erfolgt in 
Eigenregie und im Windhundverfahren. Die Zimmer-Reservierung ist mit der 
Bestätigung verbindlich.  
 
Preise: Einzelzimmer 91,70 €, Doppelzimmer 117,40 €, jeweils incl. Frühstück. 
Es sind derzeit 15 Einzelzimmer bis zum 12.05.2024 vorbestellt, Stichwort: Kleeblatt. 
 
Stornierung der Hotelzimmer 
*bis 4 Wochen vor Reisebeginn können Sie kostenlos stornieren, 
*bis 3 Wochen vor Reisebeginn sind 15 % , bis 2 Wochen vorher 35 %, 
*bis 1 Woche vorher 50 %, danach 80 % an Stornogebühren zu zahlen. 
 
 

 


